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Das Projekt

Es ist einige Hefte her, seit mir ein

Berieht im «Hochparterre» so
gefallen hat wie der von Gabi

Baumgartner auf Seite 14 über den

ersten Schweizer Hochsee-Segelfrachter

der Bootsbauer Jean-Yves

Reymond und Reto Waser. Und
mich faszinieren nicht nur See.

Salz, Wetter & der mit diesem Thema

verbundene Matrosengesang,
sondern mich beeindruckt eine

Seltenheit: Es wird ein Projekt
vorgestellt, für welches sich die
Gestalter den Auftrag selber gegeben

haben. Der Normalfall ist das

Erlangen und Erledigen von Aufträgen

— gut schweizerisch vorfinanziert.

In diesem Fall haben zwei

Unentwegte eine Frage formuliert:
Ist Transport auf dem Meer mit
Windkraft möglieh? Und sie haben

mit einem Entwurf geantwortet:
Ein sorgfältig geplanter Frachter,
erprobt im Modell, dargestellt in
Ausführungsplänen. Auch der

Bauprozess in der Werft und die

Herstellungsbedingungen im fernen
Land wurden abgeklärt. Ihr exotisches

Vorhaben - bei Trost, was
sollen Schweizer auf dem Meer -
haben sie aufeigenes Risiko

durchgezogen: Das benötigte Geld ist
noch nicht gesichert. Ich hätte gerne

mehr Projekte solcher Qualität
im Heft. Wenn Sie lesen wollen, ob

unsere Suche danach erfolgreich
ist, füllen Sie den untenstehenden
Talon aus. Köbi Gantenbein
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